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Zur KMellsrage
Herr v Rauchhaupt der Führer der Conservativen im

Abgeordneten Hause äußert sich in der Hall Ztg aus
führlich über die Kartellfrage Er theilt u a mit

Die konservative Partei hatte schon während der letzten Sitz
ung des Abgeordnetenhauses die bezüglichen Verhandlungen ein
geleitet Zwischen den Delegirten der freikonservativen und kon
servativen Partei wurde schnell eine Verständigung auf der
Basis des seitherigen Besitzstandes erreichi Mit den National
liberalen mit welchen die freikonservative Partei die entspre
chenden Verhandlungen zu führen ersucht war mißlang eine
solche Verständigung damals aus dem Grunde weil der Vorstand
der nationalliberalen Partei eine Garantie für die nationallibera
len Wähler im Lande nicht glaubte übernehmen zu können Es
trat aber schon zu jener Zeit das Ansinnen der Nationalliberalen
hervor nur für einzelne Provinzen namentlich für Hannover
ein Wahlkartell mit den Conservativen abzuschließen Es er
scheint nicht angezeigt darüber Genaueres der Oeffentlichkeit zu
übergeben So viel erhellte aber aus dem Vorgehen der na
tionalliberalen Führer daß man sich in den Provinzen wo die
Nationalliberalen durch die Conservativen unterstützt waren
diese Unterstützung sichern wollte in denjenigen Provinzen aber
wo die Konservativen durch die Nationalliberalen Unterstützung
gefunden sich freie Hand behalten wollte
Man wird es keinem liberalen Wähler verdenken wenn er seine
Stimme nicht für einen Konservativen abgiebt von welchem er
sich in seiner Ueberzeugung durch eine tiefe Kluft getrennt sieht
ebensowenig wie man einem Konservativen zumuthen kann sich
iür einen halbireisinnigen Nationalliberalen zu erklären Das
hindert aber uicht daß diejenigen Parteien weiche sonst gemein
same Ziele verfolgen sich im Großen und Ganzen unterstützen
und nicht auf gegenseitigen Raub ausgehen ES scheint als
ob die Nationalliberale Parteileitung aus Gründen welche
mehr auf Selbsttäuschung beruhen einen solchen Raubzug geaeu
die eonservative Partei zu beginnen nicht übel Lust hätte Wir
hoffen indeß daß man sich zur rechten Zeit noch besinnen wird
Hochmuth kommt stets vor dem Fall

Die Nationalliberale Korrespondenz bemerkt zu
diesen Ausführungen

Herr v Rauchhaupt veröffentlicht lange Betrachtungen
über das confervativ nationalliberale Wahlkartell aus denen
wir weder einen neuen Gesichtspunkt noch irgend etwas was
auf die ferneren taktischen Entschließungen der Parteien von
Einfluß sein köuute zu entnehmen vermöchten Die überaus
absprechende Kritik über nationalliberale Politik und Bestreb
ungen wollen wir dem selbstbewußten Führer der conservativen
Partei zu gute halten so sehr ihn auch die eigenen Leistungen
in der verflossenen Legislaturperiode bei einer parlamentari
schen Macht wie sie kaum je ein Parteiführer besessen zur Be
scheidenheit veranlassen sollten Wenn die nationalliberale Par
tei so sehr den Boden im Lande verloren hat wie Herr von
Rauchhaupt behauptet so wundert uns nur daß die Conserva
tiven unausgesetzt in so sichtbarer Angst vor dieser Partei sind
und innerlich sich so unbehaglich bei dem Gedanken fühlen
allein in den Wahlkampf ziehen zu müssen Das Resultat der
Kritik des Herrn von Rauchhaupt an der nationalliberalen
Politik saßt die Kreuzzeitung folgendermaßen zusammen
Wo ist im Abgeordnetenhause noch ein gemeinsamer Boden

für ein ersprießliches Zusammenwirken der konservativen und
nationalliberalen Partei Zu diesem Schluß führen allerdings
die Betrachtungen des Hauptes der konservativen Partei Viel
leicht findet sich ein besserer gemeinsamer Boden beim Centrum
Herr von Rauchhaupt hat ja beim Volksschnllastengesetz und
sonst bereits den Versuch gemacht die parlamentarische Situa

Mtwe MAHÄMgen
fVon einer unfreiwilligen Wasservarthiej wissen

ungarische Blätter aus Fiume zu berichten Kürzlich ging dort
die amerikanische Corvette Qneenstown vor Anker und verblieb
einige Tage im Hasen Am Tage nach der Ankunft ließ sich
der Kapitän an s Land rudern und promenirte in Begleitung
eines großen schönen Hundes englischer Raee auf dem Molo
Adamich wo es sehr lebhaft zuging Merkwürdigerweise be
fand sich aber daselbst auch der siumer Hundefänger um nach
Vorschrift auf die vierfüßigen nicht mit Maulkorb und Marke
versehenen Spaziergänger Jagd zu machen Den Hund des
Kapitäns sehen und ihm eine Schlinge um den Hals werfen
war das Weik eines Augenblicks Der starke Hund wehrte sich
aus Leibeskräften gegen den Angriff und der Kapitän sah dem
ihm ungewohnten Schauspiele mit großer Gemüthsruhe zu
Endlich schien ihm des grausamen Spiels genug Er schleu
derte seinen Spazierstock weit in das Meer und rief seinem
vumde zu Ungestüm warf sich das Thier in die Wellen den
armen Hundefänger unwiderstehlich mit sich in das Wasser
ziehend Den um Hilfe rufenden Gefangenen an der Leine durch
die Fluth bugsirend erreichte der Hund den Stock faßte ihn
mit dm Zähnen und schwamm wieder dem Ufer zu der Hun
desänger pustend und Wasser schluckend hinter ihm Nun hatte
aber auch er genug ließ den Hund fahren und stieg ans Land
sroh wieder im Trockenen zu sein Der Kapitän mit seinem
Hunde aber fuhr lachend über den pudelnassen armen Teufel
wieder zu seinem Schiffe hinüber

sEcht amerikanisch Ein Bierröhrensystem ist von
einem gewissen W Hegg in Alleghany City in Vorschlag ge
bracht das von einem Brauereibesitzer nach der Patcntiruug
angenommen werden soll Es wird nichts weniger beabsichtigt
als von einer Brauerei ausgehende Röhren längs der Straßen
zu legen und diese durch Zweiglinien mit Privathäusern zu ver
binden Diese Zweigröhren enden in Hähnen die mit Meß
apparaten in Verbindung stehen Auf diese Weise kann sich
jede durstige Kehle sofort uud auf kürzestem Wege mit kühlem
und frischem Bier Labung verschaffen Allmonatlich macht
dann der Kollektor die Runde stellt die Menge des abgezapf
ten Bieres fest und erhält Bezahlung Hegg will ein System
von drei Röhren annehmen und zwar soll eine Thonröhre eine
Eisenröhre und diese in geringem Abstände wieder eine von
innen versilberte umschließen Der Raum zwischen den bei
den eisernen Röhren wird durch kalte Lust gefüllt die von der
Kalilufterzeugungs Maschine der betreffenden Brauerei hinein
getrieben wird Die Reinigung der inneren Röyre soll jeden
Monat erfolgen Ein mit 50,000 Gallonen Bier gefülltes Re
servoir in der Brauerei giebt den nöthigen Druck um das Bier
durch die Röhren in die Privathäuser zu treiben

lDie diesjährigen Bühnen Festspiels in Bav
reuthj beginnen am 22 Juli und schließen am 19 August
In dieser Zeit finden 9 Vorstellungen des Parsifal und 3
der Meistensinger von Nürnberg statt und zwar wird Par
sifal an jedem Sonntag und Mittwoch die Meistersinger
an jedem Mo itag und Donnerstag gegeben Die Hauptpartieen
sind mit den besten Künstlern der deutschen Opernbühnen be
setzt, auch ein belgischer Tenor Van Dyk derselbe welcher in
Paris unter Lamourenx den Lohengrin sang wird sich als

Parsifal betheiligen Dresden sendet Frl Malten Gudehus

tion auf ein konservativ klerikales Zusammenwirken einzurichten
Wenn er nur in Zukunft bessere Geschäfte damit macht als
bei jenem so überaus kläglich verlaufenen Versuch

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Zu u L Frauen Den 11 Juli der Schneider V Gorzawski
mit M Grothum Den 14 Juli der Klempner G Geidies
mit L Stephan Der Kaufmann F Keil mit A Seyffert

Den 16 Juli der Herrschaft Diener F Hoffmann zu Würzen
mit W OeffnerMilitär Gemeinde Der Sergeant imMagdeb Füsilier
Reg Nr 36 E Gärtner mit M Zietsch

Mrichsvarochie Den 14 Juli der Eisendreher E F F L
Elze mit I W Bean Der Kaufmann A Fleischhauer zu
Sangerhausen mit N M Breiirück Den 15 Juli der
Fleischer O P Brauer mit Ch W A Mühlpfort

Moritzparochie Dm 11 Juli der Schuhmacher Pfeil mit
F W L ProbstDomkirche Den 12 Juli der Kaufmann Koch mit M M E
Schulze Den 14 Juli der Handarbeiter Hansen mit A
F W K MüllerNeumarkt Den 15 Juli der Schneider Fleischer mit
M H Deckwarth Der Arbeiter Hemer zu Giebichenstein
mit M S A EnkeGlaucha Den 14 Juli der Tischler I A Weise mit
Th M Diesiug Der Diener F A Stellfeld mit F W
Meiberg Den 15 Juli der Barbier A F Meißner zu
Ammendorf mit W E Schröder

Getaufte
Zu U L Frauen Des Rangiermeister Kneschke S Otto

geb 23 Februar 1886 Desselben S Willy geb 9 Oktbr
1387 Des Glasermeister Mende S Maximilian Friedrich
geb 20 Juli 1886 Des Dienstmann Scheffel S August
Friedrich Wilhelm geb 29 Mai 1837 Des Stellmacher
Kalisch T Selma Elfe geb 21 März 1883 Des Restau
rateur Laughammer T Bertha geb 15 April Des Loko
motivheizer Sidau S Karl Gustav Walther geb 9 Mai
Des Maurer Siebecke T Louise Friederike Anna geb 19 Mai

Des Schneidermeister Giebel T Frieda Martha geb 4
JuniUlrichsparochie Des Zimmermann Krene S Gustav
Otto Hugo geb 12 Dezember 1337 Des Maurer Beyer
T Clara Margarethe geb 6 März 1883 Des Kaufmann
Linderm nn T Johanne Gertrud geb 12 April Des
Schlosser Löbe S Johann Friedrich Karl geb 22 April
Des Ingenieur Fälsche S Karl Bruno geb 25 April
Des Maurer Winter S Willy Paul geb 16 Mai Des
Bahnarbeiter Dilsner T Anna Clara geb 17 Mai Des
Bahnarbeiter Wagner T Clara Louise geb 17 Mai Des
Fleischermeister Büschel S Franz Hermann Ernst geb 3
Juni Eine unehel T Laura Ella geb 24 Juni Des
Handarbeiter Metz S Friedrich Wälther geb 25 Juni
Eine unehel T Anna Martha geb 28 Juni Des Gießer
meister Riemenschneider S Karl Wilhelm geb 30 Juni

Moritzparochie Des Kupferschmied Ender T Margarethe
Else geb 15 Juli 1837 Des Handarbeiter Janicke T
Therese Bertha Minna geb 2 April 1883 Des Schnlvoigt
Weidner S Willy Kurt geb 12 April Des Handarbeiter
Werner T Jda Karoline Wilhelmine geb 17 April

Entbindungs Jnftitnt Ein unehel S Karl Hermann
geb 6 Juli 1888 Ein unehel S Friedrich Wilhelm geb
9 Juli Eine nnehel T Anna Irma geb 10 Juli

Domkirche Des Schlosser Hammer T Autonie Emmy
geb 18 Mai 1388Nemnarkt Des Arbeiter Hemer S Karl Otto geb
1 Februar 1883 Ein unehel S Richard geb 2 Februar

Scheidemantel Wien Frau Materna Reichmann Hamburg
Frau Sucher Wiegand Die Berliner Oper ist nur nur durch
Frau Staudigl vertreten im Orchester finden wir dann noch
Berliner Virtuosen Wieprecht Hoboe Posse Harse Väle
rms Fagott Das ganze Orchester besteht aus 106 Musikern
wovon die meisten aus Hannover 21 Meiningen 17 Karls
ruhe 15 Weimar 14 sind Dirigenten sind Felix Mottl
der Parsifal und Hans Richter der Die Meistersinger lei
ten wird Die Dekorationen zu dieser Oper welche nun in
Bayrenth zum ersten Male gegeben wird sind von Brückner
in Koburg die Kostüme von Flüggen in München entworfen

Die freundliche Markgrafenstadt am Main hat sich nun in
den 12 Jahren seit Beginn der Festspiele an den großen Frem
denandrang gewöhnt Mangel an Wohnungen ist nicht mehr
vorhanden ein Wohnnngs Komitee am Bahnhof befriedigt
jede Nachfrage Doch wird es gut sein sich Billets im Voraus
zu bestellen

sDie Zeit des Einkochens, oder wie man auch wohl
sagt des Eiumachens der Früchte ist jetzt da uud wohl jede
tüchtige Hausfrau hat berei s mehrere Büchsen oder Gläser mit
eingekochten Kirschen in ihrem Vorrathsraum stehen Nach
folgend wollen wir noch ein paar erprobte Rezepte angeben
und beginnen mit dem Einkochen von Aprikosen und Pfirsichen
Die Früchte die dazu genommen werden sollen dürfen nicht
zu reif sein müssen stets nur mit sauberen frisch gewaschenen
Händen angefaßt werden und dürfen nie lange m der Hand
verweilen wie überhaupt ihre ganze Behandlung die peinlichste
Reinlichkeit erfordert Man schneidet die Früchte in zwei
Theile schält sie dann gleichmäßig dünn ab so daß sie eine
möglichst schöne Form behalten und legt sofort jede einzelne
Hälfte in die bereitstehende rein ausgewaschene Blechbüchse
oder Glaskrause welche bis zu drei Viertel gefüllt wird Un
terdessen hat man den nöthigen Syrup aus ganzem Zucker
bereitet wozu man im Verhältniß auf 4 bis 5 Pfund Zucker
2 Liter Wasser nimmt je nachdem man die Früchte süß haben
will die man tüchtig aufkochen läßt bis der Syrupz die rich
tige Eonsistenz bekommt Große Küchen haben wohl eine Sy
rnpwaage auf welcher dec Syrup 35 Grad Gewicht angeben
soll anderenfalls läßt man ihn noch weiter einkochen oder setzt
Wasser zu das dann aber nochmals ordentlich aufkochen muß
in kleineren Haushaltungen kann die Köchin schon am Ab
tropfn erkennen wann der Syrup gut ist Man gießt ihn
dann noch lauwarm über die Früchte so daß der noch freie
Raum bis zur Hälfte gefüllt wird legt darüber weißes oder
Oelpapier das genau passend geschnitten und mit bestem Rum
getränkt ist und schließt nun die Gefäße luftdicht die Büchsen
durch Verlöthen die Glasgefäße durch verpichte Propfen oder
gut verbundene Schweinsblase Dann stellt man sie in kochen
des Wasser und läßt sie darin 25 Minuten au bain inai is
kochen worauf sie in lauwarmes Wasser gestellt werden um
abzukühlen Die Kerne der Früchte werden vielfach ans den
Schalen herausgenommen und abgeschält zwischen die Früchte
gethan denen sie einen angenehmen Beigeschmack geben Reine
clauden werden ebenso eingekocht wie Aprikosen und Pfirsiche
doch wird die Frucht weder zerschnitten noch abgeschält sondern
unverletzt und nur mit einem Tuch sauber abgerieben in das
Gesäß gelegt

sBärtigeWeiberhat es zu allen Zeiten gegeben
und der Geschmack ist zu allen Zeiten verschieden gewesen ent

Ssmtiag 2Z IM 1888
Des Rechtsanwalt Glimm T Marianne Bertha Ottilie

geb 3 Februar Des Weichensteller Hilner T Minna Anna
Elise geb 8 April Eine unehel T Gertrud geb 27 April

Des Marmorwaarenfabrikant Wernecke T Else Martha
geb 28 April Des Taubstummenlehrer Schröter T Frieda
Minna Ella geb 4 Mai Des Kaufmann Ernst S Paul
Max Hans Äalther geb 20 Mai Des Königl Notar und
Rechtsanwalt Elze Zw T Gertrud u Helene geb 20 Mai

Wlaucha Des Fabrikarbeiter Wagner S Otto Hermann
geb 13 November 1837 Des Maschinenschlosser snnon T
Martha Louise Marie jgeb 31 Januar 1883 Des pens
Stations Vorsteher Rudloff T Margarethe Gertruo Martha
geb 10 Februar Des Müller Gruhn S Hermann Arthur
Edwin geb 14 April Des Drehorgelspieler Löschke S
Friedrich Alexander Oskar geb 5 Mai Des Handarbeiter
Müller S Reinhold Franz geb 5 Mai Des Zimmermann
Schatz T Linna Agnes geb 7 Mai Des Maurer Stolze
S Karl Otto geb 7 Mai Des Steinsetzer Krähnert S
August Friedrich geb 11 Mai Des Bureau Vorsteher
Kupferschmidt S Carl August Willy geb 12 Mai Des
städt Wegeaufseher Plahuert T Clara Hedwig geb 16 Mai

Des Kesselschmied Heimberger T Martha Elsa Frieda
geb 20 Mai Des Schriftsetzer Hagenbüchner S Knri
Richard geb 30 Mai Des Handarbeiter Sänger T
Friederike Hedwig Elsa geb 28 Juni

Wohlthätigkeit
10 Mark habe ich im Becken der Domkirche gefunden und

der Bestimmung gemäß verwandt Herzlichen Dank
G öbel

3 Mark für Bedürftige und 1 Mark für die Sonntags
klänge habe ich im Becken der Domkirche gefunden Dem
freundlichen Geber herzlichen Dank H Albertz

Literatur
Bewegte Zeiten wie die letzten Monate es gewesen liefern

den besten Maßstab für die Leistungsfähigkeit einer Zeitschrisi
namentlich auch einer illustnrten die das Verfolgen der Zeit
interessen in Wort und Bild als eine ihrer ersten Aufgaben
betrachtet Da hat sich denn in der kurzen Spanne Zeit die
einen doppelten Regentenwechsel auf dem Throne des deutschen
Reichs und des preußischen Staates gesehen vor allen Ueber
Land und Meer glänzend bewährt Der uns vorliegende
dritte Äand die Hefte 10 13 umfassend des mit ihm seinen
Abschluß erreichenden Jahrgangs 1887 38 der eleganten Groß
Oktav Ansgabe dieser Zeitschrift führt dies erst recht klar vor
Augen Ueber Land und Meer legt hier in brillanter Weife
dar daß es neben seiner altbewährten Bedeutung als geschmack
voll redigirtes künstlerisch belletristisches Unterhaltungsblatt
auch dem jeweiligen dominirenden Interesse des Augenblicks
vollste Rechnung zu tragen weiß Im Momente des Him chei
dens Kaiser Wilhelms t beginnend und mit dem Augenblick
der Thronbesteigung Kaiser Wilhelm U schließend umfaßt die
ser Band neben dem wie immer reichgegliederten Stoff an Er
zählungen Novellen populär wissenschaftlichen Aussätzen und
wustergittigen Kunstwerken eingehende glänzend illustrirte Rück
blicke auf das Leben zweier Kaiser und den Ausblick auf die
Thronbesteigung des dritten ein Stück Zeitgeschichte wie es
sich selten in einem Journalbande der eine Erscheinungszeit
von nur vier Monaten umfaßt vereinigt finden wird Auf den
ungemein billigen Preis von nur 1 Mark für jedes umfang
reiche aufs reichste illustrirte Heft sei schließlich hier noch hin
gewiesen und der demnächst beginnende neue Jahrgang dieses
Familien Journals pav sxLsIIsnos jetzt schon der besonderen
Beachtung unserer Leser angelegentlichst empfohlen

schieden zum Vortheil der ersteren sie fanden nicht allein Be
wunderer sondern auch Ehemänner Eine natürliche iTochter
Kaiser Karts V, Margaretha von 1559 bis 1567 Statthalterin
der Niederlande schlug trotz ihres männlichen Wesens und des
sehr bemerkbaren Bartes mit dem Mutter Natur sie begabt
hatte zwei erlanchte Männer in der Liebe und der Ehe Fesseln
sie war zuerst an den Herzog Allessandro von Florenz dann
an den Herzog Ottavio von Parma vermählt Im Jahre
1655 zog eine junge Augsburgerin Frau Barbara UrSlerin
27 Jahre alt die am Körper behaart war und einen goldblon
den seidenweichen bis an den Gürtel reichenden Bart hatte
im Lande umher um sich sehen zu lassen Ihr größter Be
wunderer war ihr Gatte mit welchem sie seit einem Jahre
in der glücklichsten Ehe lebte und welcher sie nun auf ihrer

Kunstreise begleitete Hippokrates nennt zwei bärtige ver
heirathete Weiber Rhätusia und Namisia Der Beweis übri
gens dafür daß in der heidnischen Vorzeit die Zugabe eines
Hartes zu den Reizen eines weiblichen Gesichtes zum minde
sten nicht als eine Verkleinerung derselben angesehen worden
ist beweist die Thatsache daß in Cypern eine Glücksgöttin so
gar eine Göttin der Liebe mit einem Barte verehrt wurde
Der römische Schriftsteller Lucius Apulejus spricht sich aller
dings sehr entschieden gegen den weiblichen Bart ans Lassew
wir ihn selber reden Ja ruft er aus fiele auch ein Mäd
chen vom Himmel erstünde sie von den Wellen geboren wie
Cypris aus dem Meere würde sie von allen Grazien und
sämmtlichen Liebesgöttern begleitet duftete ihr Athem Zimmet
und Balsam umgürtete sie selbst der Gürtel der Venus und
sie träte mit einem Barte daher sie könnte keiner Seele
nicht einmal einem Schmiedegotte gefallen

fDie Garderobe im Theaterj In London wird
gegenwärtig ein neues Theater erbaut welches den Titel
Garrick Theater führen wird Das Bühnenhaus wird mit

den neuesten die Sicherheit des Publikums gewährleistenden
Einrichtungen versehen und wird auch in Beziehung auf die
Details der Ausstattung des Zuschauerraumes viel Neues bie
ten Zu den interessantesten dieser Neuerungen gehören wohl
die Fanteuils welche man im Parket des GarricbTheaters auf
zustellen beabsichtigt Diese Sitze sind rechts mit einem kleinen
Pult versehen auf das der Theaterzettel und das Opernglas
gelegt werden kann Links befindet sich ein Ständer für Stöcke
und Regenschirme Unter dem Sitze ist eine Art Schachtel an
gebracht die den Hut des Fautenil Jnhabers aufzunehmen be
stimmt ist und rückwärts an der Lehne befindet sich eine ge
räumige Spalte zur Aufbewahrung von Winterröcken Pelzen
Jacken und sonstigen Kleidungsstücken Ein kleiner Spiegel
vervollständigt die aumuthige Fauteuil Garderobe durch welche
jeder Theater Besucher der Unbequemlichkeiten enthoben werden
soll die mit dem Ablegen der Kleider in den bisherigen Vesti
büle Garderoben der Theater verbunden sind Der durch den
Hinwegfall der außerhalb des Zuschauerraums gelegenen Gar
deroben gewonnene Raum wird der Geräumigkeit der Sitze zu
Gute kommen Inwieweit durch diese Neueinführung und die
dadurch bedingte Anhäufung von Kleidern die Feüersgefahr im
Zuschauerraume erhöht wird läßt sich vorläufig noch nicht fest
stellen Jedenfalls dürfte das Theater kurz vor Beginn der
Vorstellung einen merkwürdigen Anblick darbieten wenn sich
das Publikum während der Ouvertüre der Unterbringung der
Regenschirme und des sonstigen Gcpäcks widmet
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M bis Fraue Unserer Stadt
Im September dieses Jahres wird so Gott will der gesammte Verein der evangelischen

Gustav Adolf Stittung seine jährliche große Hauptversammlung zum ersten Mal in unserer Stadt
halten

Seine Aufgaben und Erfolge sind bekannt ebenso die Arbeiten welche insonderheit den
Frauenvereinen der Gustav Adolf Stiftung zugewiesen sind Unterstützung der evangelischen
Confirmandenanstalten m der Diasvora Hülfeleistung bei besonderen Nothständen der oft in
bedingtester Lage sich befindenden Pastoren und Lehrer sowie der inneren Ausschmückung der
Gotteshäuser die vom Hcmptverein gegründet oder erhalten werden

Der hiesige Frauenverein der GnstawWvls Stiftung sieht es als eine Ehrensache an
bei der erwähnten Versammmlung wie allgemein üblich mit einer Festgabe zu erscheinen die
als ein sichtbares Zeichen den Dank bekunden soll den wir den Segnungen unseres theuren
evangelischen Glaubens schulden

Mit dieser Liebesgabe möchten wir der würdigen Ausstattung einer Kirche oder den
Erziehungs und Confirmandenanstalten dienen

Unser Gustav Adolf Frauenverein hat trotz seines 20 jährigen Bestehens nur eine geringe An
zahl von Mitgliedern welche durch jährliche Beiträge und Anfertigung von Wäsche und Kleidungs
stücken alljährlich unsere Confirmandenhäuser und bedrängten evangel Gemeinden nach Kräften
unterstützen Die außerordentlichen Gaben aus diesem Kreise können nur eine geringe Summe
ergeben darum wenden wir uns an alle evangelischen Franen und Jungfrauen unserer
Stadt mit der herzlichen Aufforderung uns in unserm Vorhaben durch größere oder kleinere
Gaben von Geld zu unterstützen damit durch gemeinsames Wirken unser Zweck ganz und voll
erreicht werde

Die unterzeichneten Vorstandsmitglieder des Grstav Adolf Frauenvereins sind bereit alle
auch die kleinsten Gaben in Empfang zu nehmen und darüber zu berichten

W Bernhardt E Bethcke H Drizander M HartwigKirchthor 15 Burgstraße 30 31 kl Mrichstr 17 Carlstraße 36
A Zenhsch M v Vok E Weicke Sup v FörsterKirchchor 12 Königsplatz 2 Albrechtstraße 32 Leipzigerstraße 10

Von der Besitzerin bin ich beauftragt diejenigen 17 Baustellen zum Ausgebot
zu bringen welche sich nach einem aufgestellten Plane von einem Baublock ergeben
welcher durch die Liebenauerftraße einen Theil der Wolfsschlucht und durch eine neue
angelegte Straße begrenzt wird

Termin zur Entgegennahme von Angeboten findet am

Dienstag den ZÄ Jnli S888 Nachmittags T Uhr
in meinem Geschäftszimmer statt woselbst auch der Lageplan und die Bedingungen ein
gesehen werden können unter denen das Ausgebot erfolgt

Halle a S den 17 IM 1888 Mechtsanwalt

Dr Tovks Isisok sptoQ
Lin neuer liurok seinen Lekslt an iveiss tkstsäeklivti nskrksttsr

Ieisvk xtrsvt
Das irkssm8ts aller bisher dslisiuitkn Wttsl 2ur ürnZ lunnA vnä Xiiittixnng

Vi a Kranken ksnvsenllen Muwi MLN nnä Llisn äis an xsstörtor VsrüailiwA
lstcko Lei seinem grossen Mlirvertkö luiä klewsu Volumen vor üxllL kür
ksisvnile lounsten Mgei sie

Kolilens Mkijaills Mv Vrlv ns 1836
eliren Diplom Antvenpsner Vkltsus8tel ung 1885
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die fchönften u haltbarsten
zum Vorzeichnen der Wäsche

und zum Signiren der
Kisten Säcke und Waaren

empfiehlt

At
Werkstatt für math phys

und opt Jnstr
Kleinschmieden qnervor

neben der Forelle

Eins Parthie
MGPAÄGekGN

in zurückgesetzten Mustern von K Mk
an empfiehl

MzMLeinenhandlung Leipzigerstr SZ
Neue und gebrauchte Möbet La

deneinrichtungen Casiaschränke
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In den neuerbauten Wohnhäusern

am e eu Marktplatz
auf der Halle gelegen Drehhauptstra e A Thalamtstratzs II und Thalamt
ftrafze ZK sind per 1 Oktober event früher zu vermiethen

Nebenräumen und Lagerkellern event mit Ge
V schäfts oder Wohnräumen im Mezaninegeschoß
K herrschaftliche H Nge
ti Ng im Preise von 500 bis 1200 Mark Zu erfragen im Bau Bureau ZHalamt
fixaHe KZ täglich 10 12 Uhr

ffrsMsrLs S t
Hemte Soznitsg letzte VorfVhmtng der

edmmn Kiirawmie

Das rühmlichst bekannte WW

KetMern Mger
in Altona

bei Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme nicht

unter 10 Pfd
gute nene Bettfedernf SO Pf dasP d
vorzüglich gute Sorte 1,25 Pf AE
prima Halbdaunen nur 1 60 Pf, WG
prima Ganzdanneu nur 2 50Pf

Verpackung zuin Kostenpreis Bei
Abnahme von 50 Pfd 5 pCt Rabatt
Umtausch bereitwilligst

Prima federdichter Jnlettstoff
doppeltbreit zu einem großen Bett Decke

Unterbett Kissen und Pfühl
zusammen für nur II

KkiliitiiiMvtW
ein allen Hausthieren unschädliches kräf
tiq wirkendes Gif t für Ratten u Mäuse
empfiehlt M

15090 alte Dachziegel
gut erhaltene Treppen Thü
ren Fenster sowie altes Gan
nnd Brennholz ist billig Zu
verkaufen

große Mrichstratze 35 Hof
Lithographische Buch und Stein

drnckersi von 2 Wvs vMÄSrA befindet
sich jetzt gr Klaussteasze K u kleine
Klausftrafte 4 Anfertigung aller Ge
schäftsformulare Ginladungeu Familieu
anzeigeu Adre karten von 4 Mk
irnlls, Visitenkarten van SO Wz au

ISO Stück
Neue und gebrauchte Möbel

kauft und verkauft Trödel
Em im flotten Betriebs befindliches

ZmmergeschW
ist krm Lheitshalber zum I Oktober
d Js lmter günstigen Bedingungen
zu verkaufen öder zu verpachten
Näheres bei F Bc Ä hier

Das Grundstück Neue Promenade
u gr Branhansgasie S ist zu verkaufen
Saal z u stillen Zwecken zu ver mie then

ur 1 Stelle ges Off bef
unter ZZ Zl ZLWA HK Halle a E

Einige Fed Matratzen niir Bettstelle
neu und gr Msisekaffer zu sehr bill Preis
zu verkaufen Schülershof ZT
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Tischiergesellen auf Möbel gesucht
Meischergaffe ZK

Ein Hausbursche ges Fleischergafse 31

Köchinnen Stuben Haus u Kin
dermädchen erhalten Stellen durch

große Ulrickstraße 4

Eine Wohnnng Preis Mark
sowie eine solche zu 4554 Mk Aibrecht
straße 18 zu vermiethen u pr 1 Okt
zu beziehen

Frdl herrsch Etage
vermiethet jetzt oder später
Hohenzsllernstr Z Wuchererstr Ecke

bestehend aus 18 Personen 14 Männern dabei 1 Scheikh 2 Freuen 2 Kindern
10 Pferde 5 Reit Dromedare eine Anzahl Schafe Ziegen und Beduinenhunds sowie

Zelte Waffen und Gcräthe
Dieselben werden shre heimathliche Sitten und Gebrauchs vorführen

Sonntag Vorführungen um VzlZ Uhr Mittags und um S S uud 7
Uhr Nachmittags

von der Captlie Äks Hauses
Entree 30 Neservirter Platz 50 Lkinder die Hälfte WZ

Eingang nur von Krausenstraße aus

VviKt GMAW A tGeiWraf e Z7 ssz ll vsZ VSkÄrIWss Halle a S
K vollst ZZSl IiZ HV ZsvMittagstisch von 12 2 Uhr Vereinszimmer noch einige Tage frei

Jägerplatz T

M WZGK S

M WÄkZzMAWM au der Parkwiese
Schattiges GarSenlokÄ

MSttWMtZZisM von 12 l/z Uhr s ZW AiZ tS zu jeder Tageszeit

Kl Klangftralie 11
Nähe des Marktplatzes ist die ele
gant eingerichtete Beietage sofort z
vermiethen und zu beziehe

Näheres Domplatz K Part
Die MMWche

befindet sich BrmwswiWts Ms ZlK Das
Lösen von Marken für den folgenden Tsg
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichWdl
Portionenzah stets vvrräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portion
s 25 Pfz auf halbe 5 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn KoMs SachS große
Mrichstraßs 24 zu haben

Die WsewsttkMg dss BslMWche
Für den redaktionellen und Jnseratentheil vercmtwmtlich Julius Munckelt in Halle Plöö sche Buchdruckerei R Nictschmann i Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstratze 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends
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